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Lambrecfi l's Thermometrograph
(maximun- und ltinimum-Thermometer)

mil gelrennlsn Thormometern aüf gemoinsamsm veßlellbaren Hallor,

zur Beslinrmurq der n edrignen Temperaiur der Nadri und der hödrnen
T€mperdru'des Tages

Dieses sgslem isl aut den m€teoroloEisthen Staiioncn des ln- und Suslandes im

Gebrauü und das einzis zuuorlässi9e dicser Art, lür dess€n lr)issensthaltlirhe

Genauigkeit garantiort u,ird. Ebenso uird für 9u1€ U€berkunlt GsLr,ähr qeleist€l.

l{ormal-Thsrmomoter für chemische zwecke fordero Paoislisle l0 b

Bezugs-Bedingungen.

Aif der Ausgabe der uorslehenden Preisliste uerlieren allo lrüheren
Pr6isnolierungon ihre Gültigkeit.

Die Verpa&r.rng uird zu der Selbslkosten beredrnel und nicht zurück-

genommefl. Bei Vorausbezahlung und llathnahme-Sendungen luerden

iedoch bei Poslbeförderung Ktsien und Verpackung nichl berechnet. Bei

flormal-Quecksilber-Baromeiern, Obserualorien, Weliedelegraphen und

grossen Reqenmessern triit dagegen stets eine Berechnung der Kisle ein.

An unbekannle Besfeler des Jnlandes erlolgt der Versand unler

Nach-ahme uJen- -rchl Voreinsendung des BFlrages L,org.roge'] !urrd

Unbekannte Besleller des Auslandes Luerden um uorherige Einsendung

des Belraoes oebelen.

Lär | 'e(nt i lnnrune 're s,no ar'rl,n,"'l den rebenterrerder Z'i+e.
\Wl *''"r'"". ts ebr l'e nen t,sarz n, o'rsla lalrbre(nls lrt'Lner''
l'/'- d'e : rl 11 dei Ku.tr'$aalen qererz ge*l LIzt s no.



Beschreibung.

Laftbrechl's Thermometrographen mit getrennlen Thermomelorn.

a) Lambretltl's iYlaximum-Thermometer.
Das rv\aximum-Chennomeler ist en Que.k! lber-Chermomeler, bei ue them

das innere Rohr rKaDillairohr) unniltelbar oberhalb der Que.lsilberkuoel dul(h ein

einqerhmolzenes Glasn lkher uefenqi isi. Durrh dese Verenqerurq drinst bei

negerder Temperalur das Que(silber aus dem Celässe in das Rohr, kann aber
bei sinkender Temoeralur ohre äussere Geualt n chl nr€hr zofürk; ulelm€hr 2erreisn
alsdann an dieser SteLe der Que&silberladen urd bleibl in derselben tärqe liegen,

uekhe er be den maximun der Cemperalur halte. Das äusseßle Ende des

Fad€ns gibi also das /r\axlnrum seil der leizlen Eeobathlunq an.

Wenn bei genüqendem sinken der Temperaiur das Querksi ber snh in def
Kuqel zusammenziehl, kann nan die Verengerungsdelle als Unterbre.hung des

QLre.ks befladens, uekhe lei(hi nlit einer Lullbla5e zu ueruechseln ist, deutlith

(Die Trennunq des Fadens uon den Que&silberqeläss isi kein
Zeidren oon Lult in der Kapillar€, sondem erqibt snh dul(h den ein-
geschnolzenen G asn l, der das Zurüül iessen des Quecksilbe.tadens

W ll man na(h der Ablesung das llaximum-Thermomeier uieder
einnellei, d. h den Que.ks lbertaden oberhalb der Verengerung mlt
den Que&silber in der Kuqel uereinisei, so nehne man das Ther
noneier aus dem Halier h€raus, Jasse es am Kapselende lesi (siehe

nebensiehende AbbiLdung) !nd nhürinqe es einigemal krälliq und ru.k-
uese durch die Lult, narhdem man sidl uorher dauon überzeugi hat,
dass nran dabei nirhl an andere Geoenstände anstossen kann Dass
d e Vere n gung uiill q qeluiqen st, ergibt sidl daraus, dass s.h iesslich

das rv\ax mum-Zhermonreier die T€mperalur der umsebend€n tult ar-
zeiqen, älso denselben Sland ui€ das irodene Thermomeier anqeben
nuss. Hieruon hat man s.h also reoelmässig 2u überzeuqen, beuor
nai das l'\ax mum-Thertrometer uieder ii den Halter zurü*leol, da

sonn die Gelahr uorlieql, dass die nädsie Ablesunq des lolqenden
Taqes einen höheren Weri ergeben kann, äls er lalsäthl(h in den lelrten
24 Slunden lorqekommen st. Gelingl iitolqe des Einllusses der Körper_
oder Z mmeruärme die Einsielluns rur schuer oder unqenügend, so

belrople man das Thermomeierqeläss uor der Einsl€llung mii Wässer, frlkohol oder

Aeiher, durch deren Verdunslung die Temperatur künnliü erniedrigl uird Bei

Anuenduns des leuergelährl(hen Aelhers düden äber keine Flammen in der Nähe
selr, da s.hon seine Dämpte leirht in Brand qeralen.

Bei allen Thermoneiern kommt es ölleß uor, daß durth die Ersthütterung
des Transporles skh die F üssigkeitssäule leill. Da beim ZusammenschLeudern der

5äule durcr ta sche Hardhabünsen uiellaü llnannehmlirhkeiten enistehen.
man lasse das Cheflnomeler urie die Sklzze zeiqt, sdlleudere es na.h unten

und selze diese i\anupulation so lange lod, bls sidr die Säule uerciniql hat Bei

/tlaximallhermonelern marhl man es narh dem Cebrauche ebenso, bis siü das

Que.ksilber uon der Skala enllerni hat.

(Auszuq.us:"Anl.iiuiq?urAnstclLünounda.r.d,iunqn.t.orolooisderB.obathtunq.naid.iprcußisthen
ncteorolosisdr.n St.tioien rl u. lll. Ordiunq")

W
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b) Larnbredrl'5 ltlinirnum-Thermomeler.

Das f4inimum-Chefmomeier ist ein Alkohol-Chermomeler. Das Ende des
FLüssiskelhladens sibt Die beim Quecksilber Thermomeier dle ausenbldlifte Cem-
peraiur an. ln d€m A kohol belindet sich ein be|,eql .her G assiilt. Neiqt man das

lnsirumenl mil dem Kapselende narh unien, darn qleiiei der Siill bis an da5 Ende

des Alkohols, ohne aus ihm herauszulreten; das dem Kapselende zuqekeh e Ende

des Stitls zeigl nun ebenta ls di€ augenbl&lirhe Temperatur an.

taged man alsdann das 50 eingesi€llie Chermometer horizontal, so lliesn
bei zunehnender lemperalur der Alkohol langsam an dem G assiill uotuei und

lä5sl ihn an seinem Platz lieqeni bei abnehmender T€mperalur aber urird der Slili
0on dem sinkender Alkohol mitsenonmen, solanEe überhaupi ein 5inken slalll rdel,
um dann uieder lieqen ru bleiben, uenn eine Erhöhunq der Temperalur und Aus-
dehnunq des ALkohols eintitt. Es isl soradr kar, dass das (denr Th€rmomel€r
qelässe abgeuandte) Ende des Slitts de iietsle Cemperalur arzelger Drd, uelüe
seit der lelzien Einsiellunq nallgelunden hat.

Bisueilen bllden sirh, besonders nach nhnelLen 'Iemperaturänderunoen und

bei Ers.hütterunqen (2. B bein aransporl m Alkoholläden kleine Lullblästhen

Sie müssen, da se die Anqaben des lnsirumenles ueseiilich tlören, sosleich ent

lerni oerder. Dies geschieht, lidem man das llinimum Chermometer am Kapsel'

ende lasst und iähnli.h uie be m Einslellen des rv\ax mum_Thennometers siehe Ab

bildunq) einige Zei hindurch kfälliq urd nossuelse durch die lull nhuingl, oder

man nimmJ das Geläss des mlnimumlh€rmomelers in die reüie fland und kloplt

das Kapselende, uekhes naft oben zeloen muss, an den lirker Handbalen Dufth

Plalz sruis uon Lanbrcd'l'' Therfronetdqkph

d ese, Verlalrren uefein gen skh qlenh die
abqetrennl€n Ce le des ßlkohols nr I dem
irbriq€n n kohol, und d e Lutlblä$hen ge-
larqef in den oberen, heien Teil des

Aulsiellung: D e Thermoneier sind
uie lolqi i der Halter einzuleq€n, def
am besten am ink€n Fenne üqelbeteniql
u rd (Siehe Abbildungl

Das ivlinimun-Thermomeier L!ird
uermille s der se il chen Rändel'Srhraube
an dem ThermomelehHaller le5lgesüraubi.
Bei dei einla.heren Konslruklioien uird
die Belenigung de! i\ nin'um'Therno-
nelers dur(h einei seiilrh im re.hl€n
Wrkel gebogenei Slili beL!i l. Eeim
EinsieLen des llinimuD'Thermometers
in nur eir Auh.hlen desselben notuendis,
unr dei SüLrJinlner an das Eide der
Flüssiskeit zu bfingen. Das l\aximum-
Thermomeler legl skh ln den oben be-
tindLch€n seillrhen 5rhliiz. Dieses Ther-
momeier ulrd uor dem Einlegef kräliig
nach unlen gesdr eudert. Somil sind die
Thernomeier leriio zun Gebraurh.
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Lambrecht's Th e rm om etrograph
(Äaximum- ünd rlinimunlh6rmom6fcr)

mit getrennfen Thermolnelern auf gemeinsamom u6rsl6llbargn Hallar,

zur Bedimmuiq der niedfiqsien Temperalur der Naöt und der höd'sten
Temperatur des Tases. (siehe Abbildunq Seile 2.)

tlo i. Lambreül's Hormal-Thermomclroqraph nit rtrirdsksskarei
i Gläszqlidder eiis6d,noz.n, T.iluns in / ! uon 30 bs + 50! C

, n t Fci3tcrhalt.r.
Ersarz-1h.rnon.i.r r4k, 3.

,, t. Lambrorhl's tl orm a | -Thsrmonslros raph, reirtrq ii r,,",

uoi 30 bi5 + 50nC., antlirh o.profi, mil2 Proirth.in.n. DasPrüiufqr
.r!.bnis 

'st 
rud(uärls zur d.s Th*nomel6r ocärrl, ](ompl.lt ,

Ers.lz-Th.rnomeror Äk. 10,50

,, 3. Lambreül's Horma | -The rmom€troqrapft, r"ir*s i" r.',
,oi 30bls +5ouC, anrlich !.prlilr n | 2 Prrikcheii.n. Das Prüfunqs-
.rqebi,s st d(k0ätls aur da3 T

Erstrz-Th.rnonct.r l k. 12.50

,, r. Lambrorhl's Nor ma | -Th erm ometroqraph nil Äldqla53karen
n orzszehid*.inoe3*moLu.n, r.ilrns in lj," uon - 30 bis + 50o c.,
ämtlirfi q'priiil ni 2 Prül3.n.iiei. DEr Prtjtunqterq.bnG rt rüduätls

Efsalz-Th3rmon.rer l k,14.

s.hur.gehä!s. zcr Bsedrnf,ui! dor Thsrnoncrer.

au3 Phorphofbronz. (uort.rb.nändiq.e Ä3lall) i. ,tll. t meh..

o,7co " " 24,-

No.5.

Einlaüe Austührunq, gehcnnlo Th€rmom.tdr.
tvon tlo, t und 6 ßt aud iedds Themomci.r .inz.li .rh'lriü)

a, Äaximum Thermometcrr Tar--q -a- (dv s .d ardl! Gti'dr"r's'
AL.hi o. .in0.',d,rer. L, q. "+, or.o.s t\k. 3.,60 d4, B'.i'. 'a. rt 

_ _

b) t'linimrm Thermomol€r in q.(tle, A!3tüh,unq

m-Th€rmorn€isr: A6rLihruno o e No. i, mitFcid.r

b)*t'linimüm-Thermomcier rn qedier Ausiühruiq
i Er5ai2-thsrnon.r.r 

^{k 
t

Lambrechl's ttliniatur-Normal-Thermomelrograph
lür dlc Reir. s..iqi.i.

6ldo d3+/1, r olr-/slnder ero.'s-o zsl adtlid qo'
o.utr, nir r truli|ileir!r' Dr ' P ur 'n0'üsconßit'e.'io-cte, q.ar'. Teiruns 

"! 
uon - 30! bß :01c L;insc d.'

rh.-.-d., tJo.-. DLrr-ca\.' d.s C asr, no_r r _a n'a'r-'

ii,-, L,;" jr5 --. 3,.". :5 - ". x..pr",
E6ar2-Thordomslct tnk.10



Lambrecht's Thermometrograph
Sgstem Six

(l\aximum- und Ainimumlhermometer).

(Aüszus aus dsr Brosdrüre "Einlührung 
in die Weflcrkündo"

uon Protessor H. tlartl.)

Bei diesem SUslem n as eiqenilitner thermonre

tris.her Körper Kreosoi (oder Alkoho ) ueruendel. Das

lnslrument besteht aus elner uJörnr gen Clasföhre a b,

Delöe in die Etueiteruroen A und B aunäul ln un-
teren Te le der Röhre belindel sich Sue.ksilber, über dem_

selben in beiden Süenkeln Kreosol. Lrks isi das qanze

Geläss A bis a nit Kreosol gelüll, tuährend rcthts das

Kreosoi nur einen Teil des Gelässes B e ülli. Der obere

Ceil uon B enlhä]l etuas L!li, genisdi mil Kreosoi

Dämpten. Das im Celässe A b€lindli.he Kfeotoi ln der

eiserilifte thermometrisde KörDer, ufd das Que&s ber

d enl rur dazu, d e Wärmeausdehrung des Kfeosoh ar
den beiden Skalen anzuzeisen. sieisi nämlich die Ten-
peraiur, so dehnt sirh das Kreosot in A aus und sdllebt
das Quecksilber uor, urekhes ol€ithzeilig m inken Rohr

süenkeL lälli und im fedlien neigl und beiderseils an der

Skala dieselbe Temperatur anzeiqi. Wie leithl begreil ith,

stehen die Wärmesrade an der re.hlen Skala über Nu l,

an der linken aber nur unler Null

Nimmi die Temperäiur ab, so zieht si.h das Kreosoi

in A zusammen, und das Ouerksilber uird durcn den Druck

der in B bolindliften Kr€osoldämpte li den Inken Rohr
srhenkel zurückselrieben, so dass es be derse ls mrl dem

Kfeosoi in Fühlung bleibl. Sooeil oäre das lnsnumert
nur ein eiuas umsländlith gebauies KreosolTh€rmomeler
mit doppelter Skala.

Die umständliche Bauari ist aber dadud bedingt,

dass das lnstfument nitht nur iedetzeii die eben her
söende Tempefalur zelgl, sondern audl lfüh anseben

soll, b s zu uekhem tielsien siande (rv\inimumr die Tem_

peratur in der uedlossenen Nadli gesunken, und bis 2u

urel$er qrössten Höhe (Aaximum) sle am uorherseqan-
qenen Taqe genlegen isi. Zu diesem Zule.ke belhden

siü in beiden Röhrensdenkeln kleire Eisensiilkhen Diese

sind mit €inem elasiischen Glaslad€n 5 umuunden, der

sidl 1€idr1 ledernd an dle Clas6hre an egl, so dass d e

Eisenniflrh€n, uenn sie nkhl dufrh eine enlspre.hende

Krall qelrieb€r uerden, ar ieder Siel e lies€i uleiben.



J€der l^orqer um 8 uhr r.uerden diese Eisennifthen durh eincn an die
Röhfe gehallen€n il1a9nel bis zum QueCisiiber he.abgezogen, aul ueldtem das
Eisen b€kannllidr sch0immt.

wenn nun im Laule dcs Tages die Temperalur zunimmt, elua bis 200 C.,
so sleist das Que&siber im redien s.henk€ und srhiebt das aut ihm srhurimmende
Stiltrhen bei b bis zum Ceilpunkle 20. cehi dänr d e Cemperalur zurüd(, so sinkt
au.h das Oue&silber fechtsi das Eisenstäb.hen bleibt aber intotqe seiner Reib!ng
an der Clasuand bei 20', liesen und qibi daher die hödrne Cemperaiur des Taqes
an. Wenn nun in der lo qenden Nachl di€ Temperatur beisp elsuelse bis + 80 C.
sinkt, so sieqi das Que.rs lber im linken S.henkel und rdri€bt dabei seii Eisen-
niltrhen bis zun Teilpunkle + 8. Nimmt darr die Temp€ralur oieder zu, so s nkl
links das Que.ksilber, das Eisensiiltdren beibl aber bei + 8,'lieSen. Wenn or
also am nächnen llorqer die beidei Eisensrilkh€n bei + 20 und + 8 stehen sehen,
so heissl das: Seii der lelzlen Einsiel unq (uor 24 siurdei) st die Cemperatur bis
+ 200 C. (i\arimum) gesl esen und bis + 8ü C. (i$iimum) selaller.

t0 No. i3 u. 14 No. 28 u. 29

Lambrecht's Thermometrograph (Systsm Six):
Skala aul Bu.hsbaumhol2-&dtt e.auier, &nr.n porerr. nir ceuid s: P,6s6:

O.se :. - AJr'ano.-, oo mm Te und in' i ,on 30 b^ 5.'c. 0.160 .o tlk, 6.50

Aüslührung urie uorrtehcnd, jedo6 Länq. 3ro mn, B,cir. ?o mm 
'r,21'r . " 7.50

Skala aul hint€rlegtefl Spisgelgtas, u€fi€rteste Auf-
sürili, tcc€l|i€He (anto mit Fenstorhaler, I a te zo nn,
Brclic +0 mm, T.iruio in

,, ji. AusführunE in oualen GlaszUtindsr eingssrhmotzcn,
J€naerNormal9las,r 

"rhola\\rdl,, 
nr -.n\r.r.r[.r, D R G./n,

Laiqd 270 mn, Brele 25mm, Teiluiq rn I 'uoi 30! bis + 50o c. 0,130 ,
,, 'r. Austührunq urie oorstohend, i.dodi isonm Läiqcundr6mm Brairc 0.r10 _

,, 
'3. 

Skalä aus /tilüglas {u.xdrßr. Aur3ri,ifi), racetr,edd raire. aul
cd.b.- onq.ai-.. L: qc a)o --,mi Prurr-qs E,q on\ dJ!-a,tcqErptjHd.1, rni Pruts.fi.,n)

,, r.. Dissolbe Au5tührung nirhtsaprütr, Läiqe 331 hm. Bre,ie65 m q45o 
_

" 15.-

" 36._

" 30.
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/Yl eta I l- E xt r e m -Th e r m o m et e r
(filaximum- und ilinimum-

thermomeler).

Das meiallExlrem-The'momet€r be-
nehl aus einer Spirale, deren inneres End€

tenselest ist. aei zonehmeider Tempe-

ralur krümmt s (h die 5p ralr noch närker
ein, und ihr lre es Ende beDeql srh dabei

.a.h re.his- Ein drehbarer Zeiger, dessen

k!,zer Arm nil dem 5pifalende uerbunden

ist, 9bl dies€ Beuegung bedeutend uer
srössert an einer Skala oieder. 8ei ab

nehmenderTenperaiur rolll s ch die Sphale

aulj ihr lreies Ende beuesl sirh nach links,
dre Zeigeßpiize inlolged€ssen narh redh.
Der Zeiqer gbi ir sol.her Weise an der

dutdr Verq €i.hung mil einem Quecksilber

thermomeler hefgenelllen Skala die ie-
Deilioe Temperälur an.

lndem der (miitlere) Zelqer zuei mil
der Spirae nidi uefburdene, mli leidrier

Relbunq drehbare Anlegezeiger be s€inem

iange nadr fe.hls oder Inks uorsdliebl,

oel erlolgendem Rürkganqe aber uermöqe

ihrer Re buns ieqen lasst, dienl auch das

i\^elalllhermomeier zur Anzeige des /'4axi-

müms und f\inimums der Temperalur.

Länge 235 mm,
grössle Breile 145 mm.

0cuidl.:
Ho. r5. GeL!öhnlidle Konslruklion (us Abbildunq) mil .intadier skala 0,500 kq

,, t6. Ausführunq uje oorsl€hond, i.doth frlt oopp6rrkala (c.lsiu3
und csaudur od.r c.lius rnd Fai.r.l)

,, i7. Für höh€r€ Temperatur.n, b'r znka 1500 cesi!3

,, t3 Ftr T.nperaiurcn b s zi*a 250oCelsius, ml kur.er, hanseldlcter srnah

,, rr. Xonl.ktlhermomcfe di. .fmöoldt, dlo r.m-
Raunas iiierhalb b.l'.biq !ähltar.r

Orcnzcn naxinal und minimal zu rontrollic.cn

8

Äk, t0.

, 42.50

| 50.-

, 58.

" 50.



Lambrecfit's Fensler-Thermo
Ho,20. A!slührunsi llildr!läs3k.la ii Glaszyliid.r

ainsesdnolzen, Teilunq in r/ro uon - 300
bi3 + 40i,C, oder R, u, C., hil Fenn.rhaltcr
aus Phosphoib,oiu., Läioe dca Therno-

Durdm.ss' d.s 6ralzs

Er!atz-rhernomercr fi l, 3.r5
,, 2r. austühi!iq oie uoriioh.nd, c. od.r R. u, c.

L;Lio.2l0 frm, Durdndser d6 0kszq indd6

Ertaiz-ah.rnohd.r rlk.5,''

^,lillnslasrk.la 
in Glatzqlind.r

.inq.nhnol&n, T.il!i!
bi5 + 50,C, oder R, u, C.! mt r.iiterhalter.
Lafqr d.s Thcrmon.teß 220 nn, Durtir-
me$er des Gkszqrin&rs ca 25 hn

Er3ar2-thermongi.r |lr, 7,50

,, !3. ormalth€rmom€tor, A's'ühtune Die
No. 2r ii C., j.dorh annirh a.p.ürr mii

Ers'lz-Th.rnon.i6r fi l. i0.50
,, ,4. Normalthermomsl€r 

"G6orsia 
Au-

9usta", iairdrqra$riala in Graszst'ider ein,
qes(nmorz.n, reilrna in
+ 50! c, Raaumur-V.rqtcirh3sk.ta, an irfi
9e9filtt! nir P'ijr'hein, skrcienr.iutrs ui.
Abbirduno. Läioe des Thernoneleß .a.
30omD, Durd'ne3scr de! 0raszqrrnd.ß 20mh,
F.nirrrh.lrer aur Phorphorbronz?

Ertaru -thermofr3r.r r'{k, r6,r0
,5. Stations -Thormomehr, 

^1ird,er6sra 
a

in cr.sz9rinder ernqes(nnotz.n, T.ituno in
+ 50o C. oder R, u, C,!

hi1 Prüf3rhein, Länq. d.s
om{hn8s6r d.s

0hrzqrndeß 30mn, fensrerhatrer rus phos-

E.*i.-aherno6.ier rrlk, 20,
,, ,6. Stationr-Thermomeler, ds qradE I

l!n C. o.lcii, .nnith q!prttr,
Er!arz-ah€rnondcr fi k, 2t.r0

,, r. Slation5-Thermometer, 
^lid1qrdrkrai Glas?qrinder. nq6drmotzen, T.itunq ii '/ 

o

uof 30. bL3 + 50. iarh C.tsius, Raau_
nur und Fahr.nh.ir,.m|nh oeprür, mn
Pruk(h.in. Lanqe des Th.rmonctcrs ca.
450 mm, D!rdin6sss 30 mh, Fensrerhäh.r

E's.r.-Th€rnoner.r r k. r6.-
,, 4. Thermometer aüt llilüslasskata,

(uciidted. Aulsdrritr), raccfie e Kanl.! aut

^ 
esrinqplalle nontied, zum Autsrtjraub.n

.inoeridi.r, Länq6

.nrinh qeprüfi, hrr prülunq$ro.biii aut
r ird'gtasptäii(hei (nit prLitsrhc n)

Eßarz-Th.rnonel.r rnk, 30.

,, ?e. Diosolb6 Auslührung ndrre.e,ün.

^^ llo nn, B'
-Th..nohsrär fik- >s.-

11l:

1'

ll

m eter:

o.o?5 ro flk, 5.75

0,125 . , 7.50

,, 20,-

25.-

26,50

No. 2E 
'r.

" 30.-

' o,5oo " ,36.

. o,r5 " ,30.
Tt.rmom.r.r Ho 20 l3 nii T.,tuno naö Rr.unur

u, C.ltus, odrr Cltruj u, Fäh d;r.s ,i d.. ß._
st6lrune oell, uornhr.ib.n,

Lambrcdl's Th-erttlomelsr s'nd aus J€naer tlormalstar qofsrrist, nir prirnatisrh.r Röh/a
uerscnen; dre nlfisrasskata rst gegen lcdo wr €rungscinflüss. tufld,cht abqssftlosssn.

9-



Erdboden-Thormom€ler
tür g.riiq.-Iieldn G'lidlcl

iro.30. Klein. ln t{etall (lt\essing), in 1;o geteill, 70 cm lanq I kS

,. n. Cros;, in i\eläll (l4essins), in'i"'qetelt, 150 cn lanq 2,4,

Erdoberllä.hen-Th€rmomel€r'
q330 ks
0,380 

"

ilk,20.

" 36.

/{\k. t5.

" 15. -

/\k.36.-

" 36.

" 3.-

" 3.-

" t0.

,, 3r. ö,n,aun The.nonele', ' , 10 c,n rdlq

,, $. maximum Thermomeler, ril!', 30 cm lans

lnsolalions-Thermom€ter'

,, 14. Zür f4essünq der Sonnenbesl'ahlung nrl r(fuarle' KuqeL
" " -- i;-i;ii'ee*" cras?r nde' einae\(r-rossen rl Fa rer

,, 35. Dieselbe Auslühruns als 
^taximum_Thermome!er

Arago_Daugs(hes-Aklinometer'

., 36. zusäm ierqesrF | ,üs einen lnsorarrons Ttermo reler 1'rr
"' ,.h;a*e' Kuq"l und erer m,r b,anle, (uqel, br'de äls

Aarrnrur-Thernoneler äur e nen Tal e'

ninimüm-Thermomolcr'
1sich. seit. 5)

Aut Ho 7 mon||erl ode, i1 Gr.!frLndei erIgesrhmo 2e1

a,"i||iü q"p',lt urd urqeo'u'r Jrn tl\ I b r rlk l4 -
Ivlarimum-Thermometer'

(slehe sene 5)

Aul Holz nonr'e" ode|r Clätzqlnde enges+m07€1
;;l, h ;ee'ürr Jno uasepn l uon 14' I brs A\ 14'

lledicinis(he l\aximal Tasrhen-Th€rmom€tsr
(besler KonstruklLon)

., 37. ln uernkkelter i{etallhülse, 140 mnr lanq, Jefäer N'nnal'
qras, anll.h gePrüll

,. rs. Dreselbe AurlLh'urg Jngeprtll

Fr€ilult-Reise-Tasthen-Thernometer'

.. 3e. ln uemi.keLter lv\eiallhülse. 140 mm lang, Jenaer Norma'
olas. amll|m qep'üll

.. *. -Oi.t;0. AuslJf ung uroeprtll in C oocr in R u C

Aaximal-Thermomater lü. Desinlektions'zuerke

,, {. Von 90" -120 C

Patent-Zei ger-Thermometer
lür Klinis.he Z!uerke

Beste und sichersle rt\axima-Einstellung
D.3 uon.'lh.lr.ir. Therdon'ler Iür d'i pr'kntin'n Arzt

Garanlie lür konstanie Zuuorlässi9k€il'

2erlilik.t. d.r p h ! 5 i k i I i i th - r 3 c h n i s o h 
' 
i R' ith 5_Anslalt

Das Palell-Z€'9er Tt'errodeler-hal die Form einer ile nen 
'as 

henuhr in

0", CiÄe, .i" nU6ta,nq -ze'q' Fi. urrd i1 silberqehäuso äusgetührL !nd
,,,.t ,örr ;ine kreidö'niqe 5\ala mil lerqer' übe'deckl ron erne' slarken K-slall-
lj'ä!i,'äüJ. 

-äi,i,;"ii;:i R;oser nu' 20 G,- Jeoe, A'zr ,ro o'e Jodei'harre Form

;;;ä;i;";'';";. Aut wun*n u'd das rhermomerer aud" mir stier seriererr'

i0



****e*gEE5*H'*$üq#ffi
r#"ffi r**:*t*gsl;lr':n;ü:"slfll
;i;;";;l ;.';;; :.1::'l"T;1,:l;,n.;";"i:;,i'fl?i,l"l,';,,"'*."*" n*,"-
kellen qerein,gi uerden.

Patent-Zei ger-Thermomeler
in Silbergehäuse'

No. 12.

No. 43.

Antllch0 Gütrciten ünd Zeuglisse Y0n

oraktlschol Aerzten ,ü Dlen8tetr.

No, 42. i11;161s srdss-

stal.naisidit !! Lanbredrr'"hcfmonertoqraph und Nornälrh'rmom'r6r i rund /:odd'int'i!is

llornal-Thsrmomoler für chomischs Zwecko fordere Proislists l0b

Lambrerht,s Thermomol€r sind au5,t.!n-(!r- NdrrD{lsr:rB g6l6diqt,
lnit prismätisdcr Röhre uersshenj die Aildlslasskala isi Ooqon iode

Wiltsrünqseinflüsso lullditht abg€sülossen'

Das Thermofr.ter-beqleilcl d.n lleisden durtE Lcben, und ü.nn
sdred dr ii qcuis.n Sinnc


